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An den 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung  
Herrn Sascha Wurm 
Freiherr-vom-Stein-Straße 13 
 
63329 Egelsbach 
 

Änderungs-
Antrag  

zu Antrag 2026-02 vom 25.08.2026 

Datum  15.09.2026 

Thema 
Ausstattung der Kitas, Schulbetreuung und TreJA mit 
Klimaanlagen 

Ausschuss HFA 
 
 
Sehr geehrter Herr Wurm, 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen:  
 
Unser Antrag vom 25.08.2026 zur Ausstattung der Kitas, Schulbetreuung und TreJa (ergänzt 
durch den Änderungsantrag des Jugendparlaments vom 02.09.2026) wird in der Ziffer 2 wie 
folgt geändert: 
 

2. Zudem sind die am 03.09.2026 vom Land Hessen neu aufgelegten Fördermittel 
„Hitzehilfe für Hessen“ für die Anschaffung von mobilen und Split-Klimageräten 
heranzuziehen.  

 
Begründung: 
 
Nach Abgabetermin (25.08.2026) für Anträge zur aktuellen Sitzungsrunde hat das Land 
Hessen am 03.09.2026 neue Fördermittel für Klimageräte in Kitas und Altenheime aufgelegt.  
 
Mit dem neuen Förderprogramm „Hitzehilfe für Hessen“ stellt das Umweltministerium in 
den kommenden drei Jahren rund zehn Millionen Euro bereit. Mit dem Geld können mobile 
und teilstationäre Klimaanlagen in Pflegeeinrichtungen und Kindertagesstätten angeschafft 
werden. 
 
Jedes Jahr könnten so mehr als 6.000 Klimaanlagen in hessischen Kitas und 
Pflegeeinrichtungen mitfinanziert werden, heißt es. Allerdings: Kosten für Einbau, Installation 
oder auch die spätere Wartung werden nicht übernommen. 
 
Damit können Kitas und Altenheime für die nächste Hitzewelle fit gemacht werden. 
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Das neue Förderprogramm “Hitzehilfe für Hessen” im Detail: 
 

 Antragsberechtigt sind stationäre Pflegeeinrichtungen (Seniorenheime) sowie 
Kindertagesstätten in privater, freigemeinnütziger oder kommunaler Trägerschaft. 

 Vorgesehen ist aktuell ein Fördersatz von bis zu 85 Prozent der Anschaffungskosten 
pro Klimaanlage. Die konkrete Ausgestaltung wird noch erarbeitet. Der maximale 
Förderbetrag soll 5.000 Euro pro Einrichtung betragen. 

 Gefördert werden ausschließlich die Kosten für die Anschaffung der Klimaanlagen. 
Kosten für Einbau, Installation oder gegebenenfalls notwendige bauliche Arbeiten 
sind nicht förderfähig. 

 Die Förderung soll nur für Klimageräte gelten, die nach bewilligter Förderung 
angeschafft werden. 

“Spürbare Entlastung” 
 
„Die Klimaanlagen werden bereits im kommenden Sommer für spürbare Entlastung sorgen“, 
sagt Umweltminister Jung. „Genau diese pragmatische und wirksame Unterstützung braucht 
es jetzt." 
 
Sofortprogramm gefordert 
 
Die Grünen-Opposition im hessischen Landtag fordert schon länger ein Sofortprogramm 
gegen die Hitze. Kitas, Schulen, Altenheime und Krankenhäuser dürften mit den extremen 
Temperaturen nicht länger allein gelassen werden, hieß es. 
 
Noch ein Hinweis: Aufgrund der Stellungnahme des Fachdienstes vom 14.09.2026, der 
sich außer Stande sieht vor Mitte 2027 sich mit der Thematik zu beschäftigen, weisen wir auf 
einen Teil unserer Begründung hin.  
 
Eine flächendeckende Klimatisierung aller Räume wäre derzeit aufgrund der 
Anschaffungs- und Betriebskosten nicht machbar und ggf. auch gar nicht effektiv. 
Eine gezielte Ausstattung der Gruppen- und Ruheräume jedoch wäre aus 
pädagogischer Hinsicht und aus Gründen der Fürsorge sinnvoll und finanziell über 
einen mehrjährigen Zeitraum tragbar.  
Selbst ein Temperaturvorteil von etwa 5 °C kann erheblich zur Schlaffindung beitragen, 
unabhängige Studien bestätigen den positiven Effekt von angepassten Temperaturen auf 
das Wohlbefinden der Kinder. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
gez. Manfred Müller 
Fraktionsvorsitzender 




